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Der Bericht

Die Nachricht als journalistische Darstellungsform ist in der Regel nicht länger als 20 bis 30 Zeilen. Was länger ist, heißt Bericht.

· Der Bericht ist ein Zwillingsbruder der Nachricht, aber größer geraten und auch schon ein wenig reifer. Zusammenhänge, Vorgeschichte und andere wichtige Aspekte des gemeldeten Ereignisses kann der Bericht berücksichtigen. 

· Das strenge Aufbauprinzip der Nachricht (Gliederung nach abnehmender Wichtigkeit) gilt statt für Sätze beim Bericht für Absätze. Innerhalb des einzelnen Absatzes braucht man sich nicht so streng an das Nachrichtenaufbauschema zu halten, kann also einen Vorgang oder einen Diskussionsbeitrag in chronologischer Abfolge bringen. 

· Der erste Absatz sollte die wichtigsten Fakten des ganzen Berichts als Lead voranstellen.

· Wo der Berichterstatter bei der Nachricht Ausführungen eines Redners bis aufs Skelett reduziert, oder nur ein Stückchen Zitat unterbringt, hat er es beim Bericht mit vielen, gelegentlich langen Zitaten zu tun. Zitate machen eine Mitteilung authentischer, beleben und lockern auf.

Weitere Tips

· Vor dem Schreiben gliedern: Was will ich an welcher Stelle berichten?

· Überschrift und Zwischenüberschriften (hilfreich für klare Gliederung)

· Tatsache und Meinung trennen, kein Kommentar! (bzw. Meinung klar kennzeichnen und deutlich absetzen von Bericht)

· Nicht in Ich- oder Wir-Form berichten, sondern als Außenstehender

· Berichterstattung ist keine Dankabstattung

· Keine Nebensachen zur Hauptsache machen

· Institutionen oder ergänzende Informationen in Kasten auflisten

Fast ausschließliche Quelle: LaRoche, Walther von: Einführung in den praktischen Journalismus, List, München 1995 
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